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BAUHERR:

STÄDTISCHES KLINIKUM MÜNCHEN GMBH

THALKIRCHNER STR. 48
80337  MÜNCHEN

PLANNUMMER

PROJEKTNUMMER ERSTELLUNGSDATUM MAßSTAB

PLANINHALT

STÄDTISCHES KLINIKUM MÜNCHEN GmbH
ERWEITERUNG UND GENERALSANIERUNG 
DES KLINIKUMS BOGENHAUSEN

Brandschutzsanierung Pflegefinger N1-N2/ S1

10

INDEX DATUM NAME BEMERKUNG

± 0.00 = 526.80 üNN (Bestand)

höchster Grundwasserstand
-17.30 = 509.50 ü.NN

E04 = +17.22 = 544.02 üNN
E03 = +12.70 = 539.50 üNN
E02 = + 8.90  = 535.70 üNN
E01 = + 5.10  = 531.90 üNN
E00 = + 0.00  = 526.80 üNN

T01 = - 2.42  = 524.38 üNN
U01 = - 6.00  = 520.80 üNN
T02 = - 8.42  = 518.38 üNN
U02 = -12.00 = 514.80 üNN
U03 = -15.35 = 511.50 üNN

BEMERKUNGEN:
ALLE MAßE SIND VOM UNTERNEHMER AUF ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN ÖRTLICHEN GEGEBENHEITEN GENAU ZU PRÜFEN UND ZU VERGLEICHEN.
UNSTIMMIGKEITEN/ABWEICHUNGEN SIND DER BAULEITUNG SOFORT ZU MELDEN.

DIE AUFLAGEN DER BAUGENEHMIGUNG SIND ZU BEACHTEN.

DIE ARCHITEKTENPLÄNE SIND NUR IN VERBINDUNG MIT DEM BRANDSCHUTZKONZEPT UND DEN DAZUGEHÖRIGEN BRANDSCHUTZPLÄNEN GÜLTIG.

DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEN AUSFÜHRUNGSPLÄNEN DER STATIK, SOWIE DER FACHINGENIEURE BEREICHE ELT / HLS / MED UND DER
FACHFIRMEN.

ART, GRÖßE UND LAGE DER SCHLITZE UND DRUCHBRÜCHE SIND DEN ZEICHNUNGEN DER FACHPLANER FÜR HLS UND ELT ZU ENTNEHMEN.

ES DARF NUR NACH ARCHITEKTENPLÄNEN GEMAUERT WERDEN.

DIE MONTAGE DER GIPSKARTONWÄNDE ERFOLGT AUF DER ROHDECKE. SÄMTLICHE WÄNDE SIND BIS UK ROHDECKE BZW. UK UNTERZUG HOCHZUFÜHREN.

SÄMTLICHE DURCHBRÜCHE IN DEN WÄNDEN UND DECKEN SIND NACH DER INSTALLATION GEMÄß DEN BRANDSCHUTZVORSCHRIFTEN UND WANDQUALITÄTEN
FACHGERECHT VON DEN ENTSPRECHENDEN GEWERKEN ZU VERSCHLIEßEN.

TÜR- UND BRÜSTUNGSHÖHEN SIND ROHBAURICHTMAßE UND BEZIEHEN SICH AUF OK FFB. ALLE BESTANDSÖFFNUNGEN SIND VOR ORT ZU MESSEN.

FÜR ABGEHÄNGTE DECKEN UND BODENBELÄGE/-KONSTRUKTIONEN SIND GESONDERTE VERLEGEPLÄNE ZU BEACHTEN. INSBESONDERE GILT HIER DER
HINWEIS ZU STÖRFELDERN IM DECKENBEREICH (RANDFRIESE, MÖBELEINBAUTEN ETC.). DIE MONTAGE DER ABHÄNGER MUSS NACH DER MONTAGE DER
TGA-TRASSEN MÖGLICH SEIN. ABWEICHUNGEN HIERZU SIND DER BAULEITUNG MITZUTEILEN.

ALLE TRASSENFÜHRUNGEN IN DEN FLUREN SIND VON DEN INSTALLATIONSFIRMEN GEMÄß DEN BRANDSCHUTZVORSCHRIFTEN ABZUSCHOTTEN.

HÖHENANGABEN SIND DEN DECKENPLÄNEN ZU ENTNEHMEN.

SANITÄROBJEKTE / EINBAUTEILE HLS SIND NACHRICHTLICH EINGETRAGEN. DIE DIMENSIONIERUNG UND POSITIONIERUNG ERFOLGT DURCH DIE FACH-
PLANUNG HLS.

ÜBERSICHTSPLÄNE SIND NUR IN VERBINDUNG MIT DER AUSFÜHRUNGSPLANUNG IM MAßSTAB 1:50 GÜLTIG.

LEGENDE:

T-RS
T30
T30-RS
T90
T90-RS
V
D
N

- TÜR RAUCHDICHT UND SELBSTSCHLIEßEND
- TÜR FEUERHEMMEND, DICHT- UND SELBSTSCHLIEßEND
- TÜR FEUERHEMMEND, RAUCHDICHT UND SELBSTSCHLIEßEND
- TÜR FEUERBESTÄNDIG, DICHT- UND SELBSTSCHLIEßEND
- TÜR FEUERBESTÄNDIG, RAUCHDICHT UND SELBSTSCHLIEßEND
- TÜR VOLLWANDIG
- TÜR DICHTSCHLIEßEND
- TÜR IN FLUCHTRICHTUNG UNVERSPERRT

ABBRUCH

MAUERWERK

STAHLBETON

STAHLBETON UNBEWEHRT

STAHLBETON FERTIGTEIL

TROCKENBAUWAND

TROCKENBAUWAND FEUERBESTÄNDIG
(F90-AB)

TROCKENBAUWAND FEUERHEMMEND
(F30-B)

WAND FEUERBESTÄNDIG UND UNTER
ZUS. MECH. BEANSPR. FEUERWIDER-
STANDSFÄHIG (F90-A+(M))
WAND FEUERBESTÄNDIG
(F90-AB)

BRANDWAND
(BW)

KOMPLEXTRENNWAND
(F180)

VORHANDENE WÄNDE / BESTAND

DÄMMUNG DRUCKFEST

DÄMMUNG WEICH

WV - WANDVERSTÄRKUNG

WFL - WANDFLIESEN

WAW
- PLANVERWEIS
WANDABWICKLUNG

- DETAILVERWEIS

WS
BS
DS
FS
WN

- WANDSCHLITZ
- BODENSCHLITZ
- DECKENSCHLITZ
- FUNDAMENTSCHLITZ
- WANDNISCHE

BD
DD

- BODENDURCHBRUCH
- DECKENDURCHBRUCH

WD - WANDDURCHBRUCH

KB - KERNBOHRUNG

FU
B
D
ST
W
SW
STW
FT
UZ
ÜZ
RD
AHD
RFB
FFB

H
LH
RH
AH
BRH
STG

OK
UK
VK

HK
HKN
BE
RA
RM
RR
FB

- FUNDAMENT
- BODEN
- DECKE
- STÜTZE
- WAND
- SCHACHTWAND
- SYSTEMTRENNWAND
- FERTIGTEIL
- UNTERZUG
- ÜBERZUG
- ROHDECKE
- ABHANGDECKE
- ROHFUßBODEN
- FERTIGFUßBODEN

- HÖHE
- LICHTE HÖHE
- RAUMHÖHE (bis zur RD)
- ABHANGHÖHE
- BRÜSTUNGSHÖHE (üFFB)
- STEIGUNG

- OBERKANTE
- UNTERKANTE
- VORDERKANTE

- HEIZKÖRPER
- HEIZKÖRPERNISCHE
- BODENEINLAUF
- ROHRACHSE
- ROHRMITTE
- REGENROHR
- FENSTERBANK

BEZÜGL. GESAMTKONSTRUKTIONSHÖHEN BEI ABGEH. DECKEN DETAIL A_5-D-501 BEACHTEN!

3.00 m

2.50 m

2.70 m

2.60 m

2.90 m

2.40 m

2.27 m

an Bestand
anpassen

LICHTE RAUMHÖHE

2.35 m

DECKENANSTRICH  BESTANDSDECKE

OBERFLÄCHEN
DECKEN

GK-ABHANGDECKE, GLATT Q2; ANSTRICH, NASSABRIEBKLASSE UND
FARBE NACH ANGABE

AUSGLEICHSSTÜCK
RASTERDECKE

BRANDSCHUTZQUALITÄT ABHANGDECKE
(BEI F30/F90- ANFORDERUNG VERKOFFERUNG BELEUCHTUNG BEACHTEN !)

DECKENSTÖRUNG
DURCH GERÄTE ODER EINBAUTEN

LÜFTUNGSAUSSCHNITT

GK-/BRANDSCHUTZDECKE/FRISS

METALLRASTERAKUSTIKDECKE, REVISIONIERBAR, LOCH. U. FARBE N. ANG., RANDFRIES
GK GLATT Q2; ANSTRICH, NASSABRIEBKLASSE UND FARBE NACH ANGABE

LEGENDE DECKENPLAN
In den Deckenplänen sind produktneutrale Raster eingetragen. Bei abweichendem Rastermaß
sind die Friesbreiten mit dem Architekten und den Fachingenieurbüros abzustimmen !

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

1:50

VARIANTE BELEUCHTUNG

ÜBERSICHT - BRANDSCHUTZKONZEPT

METALLRASTERDECKE AKUSTIK /F30 ABKLAPPBAR UND VERSCHIEBBAR 
SYSTEM TGA-EINGRIFFSBEREICH (GGF. DECKEN ÖFFNEN/SCHLIESSEN)
PANEELBREITE 40 cm

SKM08-17

Auf Grundlage des, durch das IB Wierer erstellten, Brandschutzkonzeptes 
sind     die     Festlegungen     zu      Bauteilanforderungen      abgestimmt.
Abweichungen      hiervon     erfordern     die     schriftliche     Zustimmung 
des Brandschutzgutachters.

F30

A

N1 N2 N3 N4

S1 S2 S3 S4

M10

M5M1

M6

M3

M8

F
Plannr.

D DT 2
2 D DT 2

2

D 2
DT 1 D 2

DT 1 

DDT 1
1 DDT 1

1

DDT 2
2 D DT 2

2

KFA Trasse
Vom Zielpunkt bis Steigepunkt vor Beschädigung und Verschmutzung schutzen

F30 F30 F30 F30 F30

F30

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

F3
0

TÜRANLAGE
LIESTUNGSUMFANG
BRANDSCHUTZSANIERUNG
AUFZUGSVORRÄUME

TÜRANLAGE
LIESTUNGSUMFANG
BRANDSCHUTZSANIERUNG
AUFZUGSVORRÄUME

F30

BRANDSCHUTZSANIERUNG
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E3017

26.34 m²

SONO
E3019

51.66 m²

Diabetes-Schulungsraum

E3516a

3.58 m²

Nasszelle

E3411a

3.58 m²

Nasszelle

E3413a

3.58 m²

Nasszelle

E3412a

3.59 m²

Nasszelle

E3017a

26.34 m²

Diabet. Beratung

E3412

21.20 m²

Diabet. Beratung
E3413

21.20 m²

Tagklinik Adip.

E3411

21.20 m²

Diabet. Beratung

E3426

21.01 m²

Krankenzimmer

E3426a

3.58 m²

Nasszelle

E3425

21.02 m²

Krankenzimmer

E3425a

3.59 m²

Nasszelle

E3423

21.02 m²

Krankenzimmer

E3423a

3.59 m²

Nasszelle

E3422

21.01 m²

Krankenzimmer

E3422a

3.58 m²

Nasszelle

E3420

21.01 m²

Krankenzimmer

E3420a

3.58 m²

Nasszelle

E3419

21.22 m²

Krankenzimmer

E3419a

3.59 m²

Nasszelle

E3421

21.02 m²

Krankenzimmer

E3421a

3.59 m²

Nasszelle

E3424

17.63 m²

Krankenzimmer

E3424a

3.58 m²

Nasszelle

E3436

2.71 m²

Spülle

E3406

20.42 m²

Behandlung

E3438

15.11 m²

Arztzimmer

12.06 m²

Lager

E3409

E3407

2.32 m²

WC

E3408

4.35 m²

Spülle

E3406a

19.86 m²

Arztzimmer

E3005

11.16 m²

Per. Umkleide
E3008

16.67 m²

Bad Behindertengerecht

E3434

21.00 m²

Krankenzimmer

E3433

21.00 m²

Krankenzimmer

E3431

21.00 m²

Krankenzimmer

E3430

21.00 m²

Krankenzimmer

E3428

21.00 m²

Krankenzimmer

E3427

21.20 m²

Krankenzimmer

E3434a

3.59 m²

Nasszelle

E3433a

3.59 m²

Nasszelle

E3431a

3.59 m²

Nasszelle

E3430a

Nasszelle

3.59 m²

E3428a

Nasszelle

3.59 m²

E3427a

3.59 m²

Nasszelle

E3435

2.71 m²

Spülle
E3429

17.64 m²

Krankenzimmer

E3429

3.58 m²

Nasszelle

E3437

5.57 m²

Wäsche-Entsorgung

E3405a

4.67 m²

Teeküche

E3405

31.86 m²

Stützpunkt
E3405c

14.84 m²

Lager

E3414

21.20 m²

Arztzimmer

E3414a

3.59 m²

Nasszelle

E3415

21.20 m²

Tagklinik Funktionsdi.

E3415a

3.58 m²

Nasszelle

E3416

21.20 m²

Tagklinik Anmeldung

E3416a

3.59 m²

Nasszelle

E3432a

3.57 m²

Nasszelle

E3432

20.99 m²

Krankenzimmer

E3405d

20.80 m²

Aufenthaltsraum

E3013d

7.72 m²

Lager

E3410

4.67 m²

Elektrover.

E3015

E39003

18.79 m²

M2 Trepp.

E39005

18.79 m²

M3 Trepp.

E3418

95.26 m²

Flur Gang

E3013c

Flur Gang

E3404

12.35 m²

Sitzgruppe

E3401

165.73 m²

Flur Gang

KFA-Bahnhof
1.73 m²E31002
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  Bestands GK-Flurwand

- Prüfung im Einzelfall /(Siehe Bescheid STMI Bayern 30.08.2017)
Enstufung in die feuerwiederstandsklasse Mindestens (El 30)

- Belastung der Wand 40kg/ lfm
- Anschluss der F30-Decke an die Bestandswand jeweils

mit Holhraumdübel durch das Ständerprofil (ca.625mm),
auch zwischen dem Ständerwerk mit Holraumdübel zu
befestigen, Befestigunsabstand von ca. 312mm

Allplan 2018H/B = 919 / 1400 (1.29m²)
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